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AUS HOCHSCHULE UND WISSENSCHAFT 

Erste Gesamthochschule der BRD in Kassel 
Ab 15. Oktober 1971 w erden in Kassel Studenten 
ihr Studium an der ersten Hochschule im Bu ndes­
gebiet, die nach dem Konzept der Gesamthoch­
schule errichtet wird, aufnehmen. Aus Anlaß des 
Richtfestes für den ersten Bauabschnitt erklärte 
Kultusminister Prof. Ludwig von Friedeburg, daß 
bei dieser Hochschulgründung keine Universität 
im traditionellen Sinn ins Leben gerufen werde. 
Hessen werde in Kassel ein Modell entwickeln, 
das folgerichtig den fortschrittlichen bildungs­
politischen Konzeptionen entspreche. Im einzelnen 
nannte Prof. Friedeburg als Aufgaben der neuen 
Hochschule die Schaffung von Studiengängen, 
um Chancengleichheit und Studienzugang zu ver­
wirklichen; die Bestimmung neuer Ausbildungs­
ziele entsprechend veränderten gesellschaftlichen 
Qualitätsanforderungen; die Sicherstellung von 
Obergangsmöglichkeiten zwischen Studienwegen 
und Studienstufen, um damit die bestmögliche 
Entfaltung des einzelnen zu gewährleisten; die 
Setzung neuer Schwerpunkte für die Forschung, 
um deren Fortschritt zu sichern; die Sicherung der 
Entfaltung der Reformmodelle in Studium, Lehre, 
Forschung und Selbstverwaltung unter ständiger 
Korrektur der Entwicklung d er Gesamthochschule 
aufgrund eigener Erfahrungen. 
Universität Heidelberg 
Carl Christian von Weizsäcker, 33, ordentlicher 
Professor für Volkswirtschaftslehre, erhielt einen 
Ruf auf den Lehrstuhl für Mathematische Wirt­
schaftsforschung an der Universität Bielefeld. 
Universität Köln 
Prof. Dr. Christian Watrin, 41, Ordinarius für Volks­
wirtschaftslehre und Volkswirtschaftspolitik, wurde 
in den Wirtschaftswissenschaftlichen Beirat beim 
Bundesministerium für Wirtschaft und Finanzen 
berufen. 
Fertiggestelltes Gutachten 
Direktinvestitionen: Im Auftrag des Bundesmi­
nisteriums für Wirtschaft und Finanzen fertigte 
das HWWA-Institut für Wirtschaftsforschung-Ham­

burg eine Studie an zum Thema; „Förderung 
privater Direktinvestitionen — Eine Untersuchung 
der Maßnahmen bedeutender Industrieländer." 
Gegenstand der Studie, die die Vereinigten Staa­
ten, Großbritannien, Frankreich, Japan und die 
Bundesrepublik umfaßt, sind (1) der Vergleich 
der Höhe und Entwicklung der Direktinvestitionen 
dieser Länder und (2) d ie Bestandsaufnahme der 
dort existierenden Anreize und Diskriminierungen 
für industrielle Direktinvestitionen im Ausland. In 
die Untersuchung, die erstmals die nationalen 
Förderungssysteme der einzelnen Länder ge­
schlossen darstellt, gehen außer den „klassischen" 
Förderungsmaßnahmen (Garantien, Finanzierungs­
hilfen, Informationshilfen) auch die — ge legent­
lich diskr iminierenden — steuerlichen und devisen­
politischen Regelungen ein. Die Projektleitung 
hatte Hans-Eckart Scharrer. 

Universität Göttingen 
Im F achbereich Wirtschaftswissenschaften ist zum 
1. April 1972 ein Lehrstuhl für Statistik und Öko­
nometrie neu zu besetzen. Zum Aufgabenbereich 
des Lehrstuhlinhabers gehört neben der Vertre­
tung des Fachs in Lehre und Forschung die Ab­
nahme akademischer Prüfungen und die Mitwir­
kung bei der akademischen Selbstverwaltung. Es 
wird gebeten, Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Schriftenverzeichnis und Angabe von Schwer­
punkten in Forschung und Lehre bis zum 15. 10. 
1971 an den Vorsitzenden des Fachbereichs, Prof. 
Dr. H. K. Weber, 34 Göttingen, Nikolausberger 
Weg 5c, zu senden. 

Universität Hamburg 
Im F achbereich Wirtschaftswissenschaften ist zum 
1. März 1972 eine Professorenstelle für das Gebiet 
Finanzwissenschaft zu besetzen. Bewerber werden 
gebeten, ihre Unterlagen bis zum 15. 10. 1971 an 
den Präsidenten der Universität Hamburg, 2 Ham­
burg 13, Edmund-Siemers-Allee 1, zu senden. 
Ausschreibungen und Besetzungen erfolgen vor­
behaltlich der Zustimmung durch die Hamburger 
Bürgerschaft. 
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